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Gemäß §§ 7 und 8 des Oö. Ge-
meindebedienstetengesetzes 
2001, LGBl. Nr.48/2001 
i.d.g.F., in Verbindung mit
§ 18 Oö. Objektivierungsge-
setz 1994, LGBl. Nr. 102/1994 
und § 8 ff des Oö. Gemeinde-
dienstrechts- und Gehaltsge-
setzes 2002 wird folgender 
Dienstposten ausgeschrieben:

Sekretär/in für Bürger-
meister und Amtsleiter

Beim Marktgemeindeamt 
Pettenbach kommt ein Ver-
tragsbedienstetenposten der 
Entlohnungsgruppe GD 19 
(Sekretär/in für Bürgermei-
ster und Amtsleiter) mit Voll-
beschäftigung (40 Wochen-
stunden) zur Besetzung. Die 
Aufnahme erfolgt mit 1. Juli 
2009.

Der Aufgabenbereich um-
fasst sämtliche Kanzlei- und 
Schreibarbeiten im Sekretari-
at, das Schreiben von Diktaten 
(persönlich oder vom Band) 
mittels Textverarbeitung,  
selbstständiges Verfassen ein-
facher Standardbriefe, Ausfül-
larbeiten, Terminvereinbarung 
und –planung, Erteilung von 
Telefonauskünften, Kunden-
betreuung sowie das Erstellen 
der Gemeindenachrichten.

Aufnahmevorausset-
zungen:

Erfüllung der im § 8 des Oö. 
Gemeindedienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002 

Allgem. Aufnahmevorausset-
zungen
• Österreichische Staatsbür-
gerschaft oder EU-BürgerIn

• Handelsschulabschluss, ab-
geschlossene kaufmännische 
Ausbildung, Ausbildung als 
Verwaltungsassisten/in oder 
eine dem gleichzusetzende 
Ausbildung
• Gesundheitliche Eignung

Besondere Aufnahmevoraus-
setzungen
• Sehr gute Deutsch- und EDV-
Kenntnisse
• Führerschein der Gruppe B
• Einwandfreies Vorleben
• Fachliche und persönliche 
Flexibilität
• Bereitschaft zu eventuellen 
Mehrleistungen und Weiter-
bildung
• Teamorientierung, Belastbar-
keit und Zielstrebigkeit

Das Auswahlverfahren erfolgt 
in Form einer Objektivierung 
gemäß § 8 des Oö. Gemeinde-
dienstrechts- und Gehaltsge-

setzes.

Sämtliche Formulierungen 
gelten gemäß Gleichbehand-
lungsgesetz auch in der jeweils 
weiblichen Form.

Bewerbungen sind mit den 
entsprechenden Nachweisen 
(Lebenslauf, Geburtsurkunde, 
gegebenenfalls Heiratsurkun-
de, ärztliches Zeugnis, einem 
Auszug aus dem Strafregister 
sowie dem Nachweis über 
den Handelsschulabschluss 
oder einer diesem gleichzuset-
zenden Ausbildung) schrift-
lich, bis spätestens Freitag, 
29. Mai 2009, 12:30 Uhr, bei 
der Marktgemeinde Petten-
bach einzubringen. 

Zur Ablegung eines Eig-
nungstests bzw. eines Vorstel-
lungsgespräches erfolgt eine 
schriftliche Einladung.

Dienstpostenausschreibung beim Marktgemeindeamt
Pettenbach

Die erste Besprechung mit den teilnehmenden Vereinen, 
Institutionen und Gastwirten fi ndet am 12. Mai 2009 um 
20:00 Uhr im Gasthaus Hofwirt (Saal) statt.
Sollten Sie Interesse haben, am diesjährigen Markfest mit-
zuwirken, können Sie sich am Marktgemeinde Pettenbach 
bei Frau Etzenberger (07586) 81 55-9 melden oder einfach 
an der oben genannten Besprechung teilnehmen. 

Pettenbacher Marktfest 27. 
Juni – 28. Juni 2009
Besprechung

Zum Zweck der Ehrung und Auszeichnungen von Per-
sonen, die sich um die Marktgemeinde Pettenbach beson-
ders verdient gemacht haben oder die im besonderen Maße 
zu Ehre gereichen, verleiht die Marktgemeinde Pettenbach 
am 26. Juni 2009 die Verdienstzeichen der Marktgemeinde 
Pettenbach.
Sollten Ihnen Personen bekannt sein, die sich einer solchen 
Auszeichnung verdient gemacht haben, ersuchen wir Sie, 
Anträge bis 15.Mai 2009 beim Marktgemeinde Pettenbach, 
Frau Etzenberger, Zimmer 5, Bürgerservicebüro, einzubrin-
gen. 

Ehrungen verdienter
Personen 

v.l.: Fritz und Christine Herndler, Bgm. Friedrich Schuster

Per 1. März 2009 und 1. November 2008 sind Fritz Herndler und 
Christine Herndler in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. 
Den von Fritz Herndler besetzten Dienstposten als Bauhofmit-
arbeiter der Marktgemeinde Pettenbach übernahm Martin Kir-
ner und den von Christine Herndler besetzten Dienstposten als 
Pettenbacher Ortsbildpfl egerin übernahm Carmen Löberbauer.

Der Bürgermeister und die Bediensteten der Marktgemeinde 
Pettenbach bedanken sich bei den langjährigen Kollegen für die 
sehr gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen alles erdenk-
lich Gute für ihren wohlverdienten Ruhestand. 

Pensionierungen
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Feuerwehr Vollversammlung

v.l.: Bezirksfeuerwehrarzt Dr. Wolfgang Kraml, Abschnittsfeuerwehrkommandant Brandrat Mag. 
Helmut Leitner, Bez.Kdt. Johann Ramsebner, Bgm. Friedrich Schuster, Kdt. Ernst Ramsebner (FF 
Gundendorf), Kdt. Johann Höllhuber (FF Eggenstein), Kdt. Adolf Purrer (FF Pratsdorf-Hammers-
dorf), Kdt. Manfred Sieberer (FF Magdalenaberg), Bereichskommandant Ing. Peter Müller

Am 7. Juni 2009 fi ndet die 
nächste Europawahl statt.

Neue Sprengeleinteilung in 
unserer Gemeinde:
Sprengel 1: Aiterbachweg 
– Gundendorfstraße
Sprengel 2: Haberlweg 
– Oberwöhr
Sprengel 3: Pauckenhaid 
– Steinweg
Sprengel 4: Tassiloweg 
– Zierböckweg

Wählerverzeichnis
Das Wählerverzeichnis für 
diese Wahl liegt vom 21. 
April 2009 bis einschließlich 
30. April 2009 während der 
Amtsstunden und an dem be-
troffenen Samstag jeweils von 
8:00 bis 12:00 Uhr im Markt-

gemeindeamt, Zimmer 5, Bür-
gerservicebüro, zur Einsicht-
nahme auf.

Wählen mit 16
Wahlberechtigt sind alle Män-
ner und Frauen, die spätestens 
mit Ablauf des Tages der Wahl 
das 16. Lebensjahr vollen-
det haben, die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen 
und vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind.

Achtung: EU-BürgerInnen 
haben nur ein Stimmrecht bei 
der Europawahl, wenn sie bis 
31.03.2009 den zugesandten 
Antrag auf Eintragung in die 
Europa-Wählerevidenz beim 
Marktgemeindeamt Petten-
bach abgegeben haben.

Briefwahl in Österreich
Wenn Sie sich am Wahltag 
nicht an Ihrem Hauptwohnsitz 
aufhalten, haben Sie die Mög-
lichkeit mittels Briefwahl oder 
persönlich in einem Wahllokal 
für Wahlkartenwähler in ganz 
Österreich Ihre Stimme abzu-
geben. In jedem Fall benöti-
gen Sie für Ihre Stimmabgabe 
eine Wahlkarte
Beantragung einer Wahlkarte 
bis spätestens Freitag, 5. Juni 
2009, 12:00 Uhr, Zimmer 5, 
Bürgerservicebüro.
Mit einer Wahlkarte kann die 
Stimme außerhalb der Hei-
matgemeinde sowohl vor einer 
Wahlbehörde (wie bisher) als 
auch - und das ist neu - mittels 
Briefwahl abgegeben werden. 
Beide Systeme bestehen paral-

lel. Man kann die Stimme so-
fort nach Erhalt der Wahlkarte 
im Weg der Briefwahl abge-
ben und muss nicht bis zum 
Wahltag damit zuwarten. 

Wir möchten Sie darauf hin-
weisen, dass jede/r Wahlbe-
rechtigte zeitgerecht von der 
Marktgemeinde Pettenbach 
die Wahlinformation zugestellt 
bekommt.

Europawahl 2009

vl.: Abschnittsfeuerwehrkommandant Brandrat Mag. 
Helmut Leitner, Bgm. Friedrich Schuster, Hr. Schedl-
berger, FF Magdalenaberg, Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Oberbrandrat Johann Ramsebner, Kommandant 
FF Magdalenaberg Hauptbrandinspektor Manfred Sie-
berer

Am Freitag, 13. März 2009 
fand die gemeinsame Vollver-
sammlung der Pettenbacher 
Feuerwehren im voll besetzten 
Saal des Gasthauses Hofer, 
Knappenbauernwirt statt.

Kommandant Peter Müller 
konnte zahlreiche Gäste, da-
runter Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Johann Ramsebner, 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Mag. Helmut Leitner, 
Bürgermeister Friedrich Schu-
ster, Pfarrer Pater Markus 
Mittermayr und Polizeiin-
spektionskommandant Ewald 

Kapeller begrüßen.
Die Feuerwehren Pettenbach, 
Eggenstein, Gundendorf, 
Magdalenaberg und Prats-
dorf-Hammersdorf legten 
ihre Bilanzen für 2008 vor. 
So mussten in Summe rund 
200 Einsätze geleistet werden. 
Die Aufgabenbereiche waren 
speziell bei den technischen 
Einsätzen wieder sehr breit 
gestreut.
Um für die verschiedenen 
Anforderungen entsprechend 
vorbereitet zu sein, war inten-
sive Schulungs- und Übungs-
tätigkeit notwendig.

Besonders posi-
tiv hervorgeho-
ben wurden in 
den Reden der 
Gäste das En-
gagement der 
Feuerwehren in 
der Jugendarbeit, 
das vielen Buben 
und Mädchen 
eine sinnvolle 
Freizeitbeschäf-
tigung bietet und 
den Grundstein 
für die Feuer-
wehr von mor-
gen legt.
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Auch in diesem Jahr wird in den Sommerferien für Kinder 
und Jugendliche wieder ein Ferienprogramm erstellt.

Der Ferienkalender wird heuer wie gewohnt für jede Men-
ge Action und Fun in den Sommerferien sorgen. Es wird 
auf jeden Fall spannend und lustig werden. Jeder, der einen 
Kurs anbieten möchte, soll sich bitte bis spätestens 8. Mai 
2009 am Marktgemeindeamt bei Stefanie 
Etzenberger, Tel.: (07586) 8155-9 oder 
per E-mail: etzenberger@pettenbach.ooe.
gv.at melden.
Auch die Ideen von Kindern und Ju-
gendlichen sind gefragt!
Wir ersuchen alle AnbieterInnen von
Aktionen im Ferienprogramm mögliche Termine erst ab 
der 2. Ferienwoche zu planen. 

Ferienprogramm 2009

Pettenbacher Gesundheitstag
Großes Gesundheitsbewusstsein 
zeigten die Pettenbacherinnen und 
Pettenbacher beim vierten Pettenba-
cher Gesundheitstag. Der Andrang zu 
den Gesundheitstests, zum Fitcheck 
und zum Hörtest war kaum zu bewäl-
tigen. Reges Interesse herrschte auch 
für die ausgestellten Gesundheitspro-
dukte und für die gezeigten Dienst-
leistungen aus dem Gesundheitsbereich. Die vom Bauernmarkt 
angebotenen gesunden Speisen fanden reißenden Absatz. Ein 
interessantes Rahmenprogramm mit Vorträgen, Tänzen und 
Vorführungen machten aus dem Gesundheitstag eine sehr er-
folgreiche Veranstaltung.
An dieser Stelle möchten wir allen Vereinen, Institutionen 
und Gewerbetreibenden für ihre Teilnahme und Unterstützung 
Danke sagen. Ganz besonders möchten wir uns aber bei den 
Kindergärtnerinnen für die perfekte Kinderbetreuung, bei allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern sowie bei Dr. Kraml und 
Dr. Quadlbauer für ihr Engagement bedanken.

Für den Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde
    Heinz Felbermair
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Mit dem Frühling beginnt in 
Oberösterreich die Hochsai-
son der Mostverkostungen - so 
auch in Pettenbach. Die Pet-
tenbacher  Mostkost  2009 war 
auch heuer wieder ein gelun-
genes Fest.  So konnten Bür-
germeister Friedrich Schuster 
und der neue   Ortsbauernob-
mann Karl Kuntner  sowie 
der Obmann der Schuhplattler 
Hermann Preinstorfer als Ver-
anstalter, die zahlreich erschie-
nenen MostkostbesucherInnen 
im Pfarrsaal  begrüßen. Neben 
den acht besten Mösten, wel-
che von der Mostvorkostern 
(aus 45 angelieferten Proben) 
ermittelt wurden, gab es ver-

schiedenste kulinarische Gu-
stostückerl aus der heimischen 
Landwirtschaft. Bei der Sie-
gerehrung war es der Ortsbau-
ernschaft sowie Bür-
germeister Schuster ein 
großes Anliegen, den 
Mostproduzenten zu 
Ihren ausgezeichneten 
Mösten zu gratulieren.

Erste Preise erhielten 
in den Kategorien:

Mischlingsmost: Lei-
tinger Franz  -  Wies-
fl eck,  Lindinger Franz  
-  Gindlbauer,  Sieberer 
Klaus  -  Schuster in 

Pürsting,  Grubmair Max  -  Gr. 
Pernersdorf,  Dutzler Walter  -  
Schusterbauer und Aitzetmül-
ler Stefan  - Henzing

Birnenmost:  Riedler Karl  - 
Kronegger
Apfelmost:  Herndler Maria  - 
Sieberer zu Bergern

19. Pettenbacher Mostkost

v.l. Punktesieger Mischlingsmost Franz Leitinger, Bgm. Fried-
rich Schuster, Hermann Preinstorfer, Ortsbauernobmann Karl 
Kuntner

Schwimmbadbefüllung
Durch die gleichzeitige Befüllung zahlreicher Schwimmbe-
cken zu Beginn der Badesaison aus der Ortswasserleitung 
treten immer häufi ger Probleme bei der Aufrechterhaltung  
der normalen Trinkwasserversorgung auf. Die Schwimm-
beckenbesitzer werden daher ersucht, folgende Vor-
gangsweise einzuhalten: Vor der Befüllung des Beckens 
ist grundsätzlich das Einvernehmen mit der Marktgemeinde 
herzustellen. 

Wasserwart 0664/82 15 204, 
Amtsleiter (07586) 81 55-12

Verwenden Sie für das Befüllen nur einen normalen Garten-
schlauch, Feuerwehrschlauch ist nicht zulässig. 

Die Wasserentnahme von einem unbebauten Grundstück 
oder einem Rohbau - für die lediglich die Wassergebüh-
renpauschale an die Marktgemeinde zu entrichten ist - ist 
ausnahmslos untersagt. Befüllen Sie Ihr Becken bereits 
vor Beginn der Badesaison und nicht an einem verbrauchs-
intensiven schönen 
Wochenende. Bei 
Nichtbefolgung der an-
geführten Punkte wer-
den dem Verursacher 
eines daraus resultie-
renden Wassermangels 
die Mehrkosten für den 
Zukauf von Wasser aus einer Nachbargemeinde verrechnet. 
In diesem Zusammenhang wird generell um einen mög-
lichst sparsamen Umgang mit dem Wasser aus der Ortswas-
serleitung ersucht! 

Trinkwasser bedeutet Leben und soll nicht sinnlos ver-
schwendet werden! (Tipp: Die Errichtung von Brauch-
wasserbecken wird durch die Marktgemeinde geför-
dert.)

Die Mutterberatung im Mai wird  um eine Woche verschoben 
und fi ndet am Donnerstag den 14.5.2009 von 14:00 - 15:00 Uhr 
statt. Die Beratung entfällt im Juni.
Im Juli fi ndet die Mutterberatung wie üblich am 1. Donnerstag 
im Monat statt. ( 2.07.2009). 

Mutterberatung

    2. Mai 2009
(Muttertagsbauern-

markt)

Bauernmarkt
Jeden 1. Samstag im 
Monat von 08:30 - 11:00 
Uhr im Arkadengang der 

Marktgemeinde Pettenbach.

Wasser ist ein sehr sensibles Thema, auch in einem so was-
serreichen Land wie Oberösterreich. Diesem Bedürfnis nach 
umfassender, fachlicher und schneller Information wollen wir 
Rechnung tragen. Dieses Service steht der oberösterreichischen 
Bevölkerung kostenlos zur Verfügung, denn Wasser ist das 
wichtigste Lebensmittel, das wir haben. Beim Thema Wasser 
geht es auch um Vertrauen in die vielseitigen Anstrengungen 
und Qualitätskontrollen für eine sichere und hochqualitative 
Versorgung. Darum bemühen wir uns um eine unabhängige und 
objektive Information auf der OÖ Wasser-Hotline.
Die Beraterinnen und Berater bemühen sich, alle ihre Fragen, 
die es zum Trinkwasser gibt, zu beantworten.

Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft
Abteilung Grund- und Trinkwasserwirtschaft/Oö. Wasser, 
Kärntnerstraße 10-12, 4021 Linz, Tel.: (0732) 77 20-144 22, 
E-Mail: ooewasser@ooe.gv.at 
Wir sind gerne für Sie da: Sie erreichen uns zu den Amtsstun-
den an Werktagen von Montag bis Freitag von 08:00 bis 13:00 
Uhr. 

OÖ Wasser-Hotline
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Ab sofort jeden Sonntag Brunchbuffet von 9.30 – 13.00 Uhr 

Reichhaltiges Frühstücksangebot 
Warme Mittagsspeisen 

Dessertauswahl 

Wir bitten um Tischreservierung unter 07588 / 30 800! 

    Voitsdorferstraße 16   ·  4551 Ried/Trkr. 
www.uomo.at        office@uomo.at

Hotel UOMO - 
Ihr Partner für 

Familienfeiern
Geburtstage
Taufen
Hochzeiten
Geschäftsessen
Meetings, Seminare 
Übernachtungen 

À la carte Restaurant täglich 
von 11.00 – 14.00 Uhr und 

von 18.00 – 22.00 Uhr 
geöffnet!

Sonntagabend
geschlossen!

Bezahlte Einschaltung

Seit Ende Oktober können Sie 
das Freie Radio B138 auf der 
Frequenz 90,4MHz empfan-
gen. Zahlreiche Freiwillige ha-
ben erfolgreich daran gearbei-
tet, das Radio B138 als neues, 
freies Radio in der Region zu 
etablieren. Als Freies Radio 
sind wir eine unabhängige, ge-
meinnützige Organisation, die 
den offenen Zugang zum Me-
dium Radio ermöglicht.

Das Sendegebiet des Frei-

en Radio B138 
umfasst das obe-
re Kremstal von 
Klaus bis Krems-
münster. Durch 
die Beiträge aus 
der Region – für 
die Region kommt 
dem Radio B138 
ein hoher regio-
naler Stellenwert 
zu. Es ist ein lo-
kales Sprachrohr, 
welches das dy-
namische Leben 

in unserer Region aufzeigt. Es 
vernetzt aber auch Menschen 
außerhalb der Region durch 
die Internetplattform und gibt 
jenen, die von hier stammen 
die Möglichkeit Kontakt zu 
halten und sich einzubringen.

WIR SIND:
- ein Verein, der nicht gewinn-
orientiert handelt 
- ein Kommunikationsmittel 
im regionalen Raum

- Unterstützer regionaler Ent-
wicklungen 
- fördernde Plattform für re-
gionalbezogene Kunst- und 
Kulturschaffende

WIR BIETEN :
- Infrastruktur (Studio, Fre-
quenz)
- Sendezeit (wird mit der Pro-
grammkoordination verein-
bart)
- Technische Unterstützung 
(z.B. Einführung Studiotech-
nik)

Unsere Beiträge werden von 
Ehrenamtlichen erstellt. 
Da uns kein aktives Redakti-
onsteam zur Verfügung steht, 
um die gesellschaftliche, 
sprachliche und kulturelle 
Vielfalt der Region zu wider-
spiegeln, sind wir auf Ihre 
Mitarbeit angewiesen und 
brauchen genau SIE!

Für eventuelle Rückfragen 

stehen wir Ihnen gerne und je-
derzeit per E-Mail zur Verfü-
gung. Persönliche Gespräche 
sind zu unseren Bürozeiten, 
Dienstag bis Donnerstag,  je-
weils von 14:00 bis 18:00 
Uhr bzw. nach telefonischer 
Absprache mit Martin Obert, 
Tel.: 0676/7336904, auch au-
ßerhalb der genannten Zeiten 
möglich.

Wir freuen uns auf die zukünf-
tige Zusammenarbeit mit vie-
len SendungsmacherInnen aus 
Ihrer Gemeinde.

Das Team des Freien Radio 
B138.
Wir sind, was Du draus 
machst!

Das freie Radio B138 stellt sich vor
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Freitag, 24. April 2009, 19:30 
Uhr, Autorenlesung Margarita 
Fuchs, Salzburg

Samstag, 25. April 2009,
14:00 Uhr
Jahresausstellung Thema „MAHLZEIT“
handgeschriebene Zeugnisse der Koch-, Ess- und Tischkultur
Kalligrafi eausstellung Birgit Nass
Exlibrisausstellung zum Thema Wein

Öffnungszeiten: 25. April - 31. Oktober 2009
Di-So, 10:00 - 16:00 Uhr

Kontakt: Reinhold Braunegger, Tel.: (07586) 7455, E-Mail: 
kontakt@bartlhaus.at, www.schriftmuseum.at

8. Mai bis 10. Mai 2009
Schriftkurs Spezial
Thema: Rezepte, Speise-, Menü- und Tischkarten, Gästeeinla-
dungen
Anmeldungen bei Ute Felgendreher, Tel.: (07615) 7818-0,
E-Mail.: ute.felgendreher@aon.at

Der Pfl anzen, Blumen, und Gartenliebhabermarkt
 
am Sonntag 26.April 2009
nach der Sonntagsmesse am Magda-
lenaberg in der „Berischupfen“ 
 
Auch heuer juckt uns wieder der grüne 
Daumen. Sicher gibt es auch diesmal wieder zu groß gewor-
dene Stöcke zu teilen, Sträucher umzusetzen, Beete zu ver-
ändern oder ganz einfach für Neues Platz zu machen. Auch 
so manche wuchernde Wintergartenpfl anze hat durch uns 
schon eine neue Heimat gefunden. Anlieferung, am Sams-
tag, den 25. April 2009, von 15:00 bis 17:00 Uhr direkt 
hinter dem Pfarrhof.
Gerne holen wir ihre Schätze auch ab. Bitte melden sie sich 
per Telefon bei:
Schedelberger Gerti (07582) 81693  oder
Seebacher Martha  (07582) 81694
 
Für das leibliche Wohl mit Kuchen und Kaffee sorgt der So-
zialausschuss. 
Auf eine rege Teilnahme beim „Pfl anzenspenden“ und beim 
„Stöbern und Staunen“ am Grünen Sonntag  
freut sich die KFB Magdalenaberg!

Grüner Bazar Schrift- und Heimatmuseum 
Bartlhaus

Seit diesem Schuljahr wird die KTLA als dislozierte Klasse der 
HTL Linz geführt und stößt auf rege Nachfrage. Dieses Jahr 
haben 18 Schüler und eine Schülerin diese kombinierte Ausbil-
dung aus technischer Lehre und HTL-Ausbildung begonnen.

Für kommendes Schuljahr konnte das Netz der KTLA-Partner-
betriebe erneut vergrößert werden, da nicht mehr nur Produkti-
onstechniker, sondern auch verwandte Lehrberufe möglich sind. 
Einige der Plätze stehen noch zur Verfügung, die Bewerbung 
läuft noch bis 15. Juni 2009. Bewerbungen mit Zeugnis bitte 
an die Ausbildungsbetriebe oder die KTLA-Verwaltung (www.
ktla.at). Auch der Einstieg von Lehrlingen, die sich bereits jetzt 
in einem Lehrverhältnis befi nden, ist noch möglich. Besonders 
möchten wir darauf hinweisen, dass sich für 2009/2010 bereits 
zwei Mädchen fi x angemeldet haben und die Bewerbung von 
qualifi zierten Mädchen ausdrücklich erwünscht ist. Auch Fir-
men können dem Partnernetzwerk noch beitreten.

„KTLA neu“ stößt auf
rege Nachfrage

Sachkundekurs
Einladung zum Sachkundekurs gemäß § 4 Abs. 1 Oö. Hunde-
haltegesetz am 8. Mai 2009 um 18:00 Uhr (Dauer ca. zwei 
Stunden) im Vereinsheim des ÖGV. Scharnstein, Steinfelden.

Anmeldung:
Obmann Christian Sturmberger, Tel.: 0699/11882805 oder E-
Mail: christian.sturmberger@ooe.gv.at

Übernehme Forstmulcharbeiten

Weingartner Anton, Oberhart 2, 4642 Sattledt
Tel.: 0664/5047137

Europaweit tätiges Dienstleistungsunternehmen expandiert 
im Bereich Kirchdorf und sucht aus diesem Grund haupt- und 
nebenberufl iche Mitarbeiter. Unsere Anzeige richten wir an 
engagierte, teamfähige Personen mit gutem Auftreten und ein-
wandfreien Leumund, die sich vorstellen können in einen der 
Bereiche tätig zu sein: Verwaltung/Service/Büro/Projekt- und 
Teamleitung. Bei Interesse und Fragen: Johannes Dietachmair: 
0664/2821022

Stellenausschreibung

Bezahlte Einschaltung
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Im Eltern-Kind-Zentrum 
wird es immer bunter
 
Danke der Firma Kastberger 
für die Sprossenwand, die 
den Kindern viel Spaß macht. 
Danke auch an Ernst Neubur-
ger für alle handwerklichen 
Erneuerungen. Nicht zu ver-
gessen unser Dankeschön an 
Pia Redl für die lebendige Ma-
lerei der Unterwasserwelt im 
Bewegungsraum.
 
P.S.: Pia malt auch gern in 
euren Kinderzimmern. Bei 
Interesse einfach im Ekiz an-
fragen. 

Eltern-Kind-Zentrum Pettenbach

FuN ist ein Familienprogramm für Eltern und Kin-
der!
 
Im Juni 2009 startet FuN erstmal in Pettenbach. Bei FuN 
treffen sich Eltern und Kinder 8 x um gemeinsam...

zu spielen,  zu basteln, zu essen, Zeit miteinander zu ver-
bringen, andere Familien kennenzulernen und Spaß zu ha-
ben.
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Evelyn Aitzetmüller unter (07586) 8411

Heizkostenzuschuss-BezieherInnen erhalten im Rahmen des 
befristeten Förderprogramms einen Zuschuss von max. € 250,-- 
für den Austausch eines mindestens 5 Jahre alten Kühl-/Gefrier-
gerätes auf ein Gerät der Energieeffi zienzklasse A+ oder A++. 
Diese Geräte sind wesentlich stromsparender als Altgeräte und 
entlasten daher die Stromrechnung der nächsten Jahre.

Wer kann die Förderung beantragen?
- Personen, die die Voraussetzungen für die Gewährung des 
Heizkostenzuschusses des Landes Oberösterreich (2008/2009) 
erfüllen und
- das Gerät in einer Wohnung mit Hauptwohnsitz in Oberöster-
reich einsetzen und
- wenn ein eigener Haushalt vorliegt (z.B. nicht bei Heimun-
terbringung).
Wie hoch ist die Förderung?
- maximal € 250,-- für ein Gerät pro Person und Haushalt
- Achtung: befristete Förderung! Antragstellung bis 30. Sep-
tember 2009 möglich (Rechnungsdatum).
Welche Geräte werden gefördert?
- Kühlschrank, Gefriergerät oder Kühl-/Gefrierkombination der 
Energieeffi zienzklasse A+ oder A++ mit mindestens 120 Liter 
Nutzinhalt
- Die Energieeffi zienzklasse A+ oder A++ erkennen Sie durch 
das Pickerl am Gerät. Solche Geräte sind im Betrieb besonders 
stromsparend.
- Das Altgerät muss mindestens 5 Jahre alt sein und nachweis-
lich ordnungsgemäß entsorgt werden.

Antragstellung und nähere Informationen am Marktgemeinde-
amt Pettenbach, bei Frau Grasböck und Frau Etzenberger, Zim-
mer 5, Bürgerservicebüro.

Beim Landeswettbewerb „Prima la Musica“ 2009 in Ried/
Innkr. erreichte Ralf Graml, Fagott, Altersgruppe II   einen 
2. Preis mit gutem Erfolg 
Lehrkraft: Johannes Wregg 
Landesmusikschule Kremsmünster 

Prima la Musica

Neues Förderprogramm für 
Heizkostenzuschuss-
BezieherInnen
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EEnneerrggiieessppaarrbbrriieeff NNrr.. 33
Aktuelles: 
Wir haben in der ersten Ausgabe auf der Rückseite des Energiesparbriefes (Beiblatt zu den 
Gemeindenachrichten) einen Fragebogen ausgesandt und erst 50 Stk. ausgefüllt zurückbekommen. 
BITTE: Auch wenn man keine Sanierungsabsichten hat. Bitte den Bogen abgeben, weil wir durch 
diese Daten eine Statistik bezüglich Heizsysteme und Energieverbrauch ableiten können, die wir für 
unser Projekt „Energieautarke Gemeinde“ benötigen. Danke für Ihre Unterstützung. 

Förderungen: Noch nie war Sanieren attraktiver wie jetzt! 
Seit kurzem gibt es nämlich alternativ zum Annuitätenzuschuss einen DIREKT-Zuschuss. 

gesamthafte 
Sanierung

Nutzheiz-Energiekennzahl 
(NEZ) Annuitätenzuschuss Direktzuschuss

2009
Stufe I (bis Ende 2009) max. 80 kWh/m² und Jahr 30 % 20 % 
Stufe I (ab 1.1.2010) max. 75 kWh/m² und Jahr 30 % 
Stufe II max. 65 kWh/m² und Jahr 35 % 25 % 
Stufe III max. 45 kWh/m² und Jahr 40 % 30 % 
Passivhaussanierung max. 15 kWh/m² und Jahr 40 % 40 % 

Ein Direktzuschuss ist für die Sanierungsmaßnahmen, deren Ausführungen ab dem 1.1.2009 
begonnen wurde und deren Rechnungsdatum zwischen 1.1.2009 und 31.12.2009 liegt, möglich. 
Für den gleichen Zeitraum wird zusätzlich zum Annuitätenzuschuss ein Bauzuschuss von € 1.000,--
gewährt, sofern die anerkannten Sanierungskosten € 20.000,-- übersteigen und die NEZ max. 80 
kWh/m² und Jahr beträgt.  

Nähere Information: Land Oö., Abteilung Wohnbauförderung, Tel.: (0732) 7720 14144 und  
Oö. Energiesparverband, Tel.: (0800) 205 206 oder beim Energiesparteam. 
Details auf: www.energiesparverband.at  Förderungen  Wohnbau  Sanierung

Umstellung von Heizkesseln 
Bei Umstellung von alten Heizkesseln und Wärmeerzeugern, die zumindest 15 Jahre alt sind, auf 
Biomasseanlagen, beträgt die Förderung:  

30 % der förderbaren Nettokosten für Hackgutfeuerungs- und Pelletsanlagen, jedoch max. 
€ 3.200,-- je Anlage und  
25 % der förderbaren Nettokosten für Spezialholzkessel, jedoch max. € 2.500,-- je Anlage. 

Nähere Information: Land Oö., Abteilung Land- und Forstwirtschaft, Tel.: (0732) 7720 11833 
oder beim Energiesparteam. Details: www.energiesparverband.at  Förderungen  Solar & 
Biomasse  Heizkesseltausch 

Aufruf: Zusätzlich zu den Förderungen bezüglich Sanierung können Sie durch unseren 
Sammeleinkauf profitieren. Bei Interesse melden Sie sich beim Energiesparteam oder auf der 
Gemeinde! Je mehr bei dieser Aktion mitmachen, desto günstiger wird es für Sie! 

Veranstaltungen: Gleich notieren! Am 30. Mai 2009 gibt es das Pfingstfest. In lockerer 
Atmosphäre lernen Sie u.a. unsere  heimischen Betriebe kennen, für die „Energie“ kein Fremdwort 
ist. Wir freuen uns auf Sie!
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3, Telefon und Fax (07586) 205 11 
E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Bei der Masters WM in Piancavallo, die vom 9. bis 13. März 
stattfand, war Anni Spitzbart von SU TRITEC Pettenbach mit 
einer Top-Leistung dabei. Sie erreichte im Riesentorlauf und 
im Slalom in der Klasse C 3 (40 - 45 J.) jeweils den Vize-Welt-
meistertitel. Dreimal erfolgreich in dieser Klasse und nicht zu 
besiegen war Anita Gstrein aus Salzburg.

Spitzbart Anni von SU TRITEC 
Pettenbach erfolgreich

In der abgelaufenen Saison 
erspielten die Tischtennis-
mannschaften der Sportunion 
Pettenbach mit 24 Aktiven 
nachstehende Platzierungen:
A-Mannschaft Regionalklasse 
Mitte den 3. Platz –  Hankie-
wicz Walter, Habinger Joach-
im,  Hüthmayr August, Scheck 
Alexander und Mag. Christian 
Klinglmair

B-Mannschaft Bezirksklasse 
Salzkammergut ebenfalls den 
3. Platz – Hankiewicz Walter, 
Habinger Joachim, Huemer 
Johann, Radinger Johann und 
Strauß Karl
C-Mannschaft Kreisklasse 
Kremstal den 2. Platz – Brand-
stätter Josef, Lederhilger Chri-
stian, Herber August, Scheck 
Alois und Straßmair Stefan

D-Mannschaft Kreisklasse 
Attnang den 7. Platz – Aitzet-
müller Stefan, Heiser Hans-
Wolf, Neuhauser Michael, Ra-
dinger Stefan und Weyermayr 
Christian
E-Mannschaft 1. Klas-
se Gmunden den 10. Platz 
– Diensthuber August, Itzen-
berger Markus, Radinger Ste-
fan, Schweighofer Felix und 

Weyermayr Daniel

Erfreulich ist, dass mit den 
Nachwuchsspielern Leder-
hilger Christian, Neuhauser 
Michael und Straßmair Stefan 
die Lücke zu den altgedienten 
Spielern in der Bezirksklasse 
geschlossen wurde. Nächstes 
Jahr sollen fi xe Einsätze in der 
Bezirksklasse und erste Spiele 
in der Regionalklasse als wei-
tere Schritte folgen.

Im Frühjahr wurden neue 
Dressen und Trainingsanzüge 
mit Hilfe nachstehender Spon-
soren erworben. Unser herz-
licher Dank geht an folgende 
Firmen:
Huemer Säge Lederau, Flei-
scherei Hüthmayr, Opel 
Seidl Molln, Glaserei Auin-
ger, Café Seitenblicke, Blu-
menhaus Prielinger, Bau-
meister Franz Staudinger, 
Transporte Strauss

Sektion Tischtennis
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Apothekendienst
27. April bis 4. Mai 2009
Apotheke zum Hl. Georg, Hammerweg 18, 4563 Micheldorf
Tel.: (07582) 61 29 3

4. Mai bis 11. Mai 2009
Apotheke zum Hl. Geist, Welser Straße 3, 4643 Pettenbach
Tel.: (07586) 72 27

11. Mai bis 18. Mai 2009
Salvator-Apotheke, Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf/Krems
Tel.: (07582) 60 91 0

18. Mai bis 25. Mai 2009
Apotheke zum Hl. Georg, Hammerweg 18, 4563 Micheldorf
Tel.: (07582) 61 29 3

25. Mai bis 2. Juni 2009
Apotheke zum Hl. Geist, Welser Straße 3, 4643 Pettenbach
Tel.: (07586) 72 27

Waldhör Junior Cup 2009
Am 5.04.2009 wurde in der Almtalarena Pettenbach der 2. „Waldhör Junior Cup“ veranstaltet. Bei diesem 
Fußballturnier für U 11-Mannschaften ergab sich folgendes Ergebnis:

1. Wacker Burghausen, 2. Wiener Sportklub, 3. Sturm Graz, 4. SV Pasching, 5. Rapid Wien, 6. Dy-
namo Budweis, 7. LASK, 8. SV Josko Ried, 9. LAZ Steyr, 10. Red Bull Salzburg, 11. GAK, 12. Pet-
tenbach 

Bei herrlichem Wetter wurde ein Turnier mit hoher sportlicher Qualität gespielt und man sah sehr viele Talente, die optimale 
Voraussetzungen für zukünftige Fußballprofi s haben. Mit einem tollen Rahmenprogramm (Tombola, Hüpfburg, großes Buffet-
angebot, Showtraining usw.) war die Stimmung in der Almtalarena den ganzen Tag über sehr gut. Als Stargäste konnten Walter 
„Wauki“ Waldhör, der Namensgeber des Turniers und der Profi fußballer Herwig Drechsel vom SV Josko Ried begrüßt werden. 

Außerdem gab es einen Live-Einstieg im Life-
Radio mit einem Bericht und Interviews, der di-
rekt im Stadion übertragen wurde.

Alles in allem eine sehr gelungene Veranstaltung, 
die einen enormen Imagegewinn für die Union 
Sparkasse Pettenbach, aber auch für die Gemein-
de bedeutet.

Die Siegermannschaften bei der Siegerehrung Ärztedienst

jeweils von 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr

26. April 2009
Dr. Kimbacher, Wartberg/Krems
Tel.: (07587) 70 07

1. Mai 2009
Dr. Hager, Pettenbach
Tel.: (07586) 82 87

2. Mai 2009
Dr. Baldinger, Ried im Traunkreis
Tel.: (07588) 72 20

3. Mai 2009
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

9. Mai 2009
Dr. Kraml, Pettenbach
Tel.: (07586) 60 00

10. Mai 2009
Dr. Kraml, Pettenbach
Tel.: (07586) 60 00

16. Mai 2009
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

17. Mai 2009
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: (07586) 77 87

Naturfreunde Pettenbach 
Beginn der wöchentlichen Abendwanderungen ab Diens-
tag, 12. Mai 2009, Treffpunkt: 17:30 Uhr, Café Scheck

Weitere Termine:
16. Mai 2009, 08:00 Uhr, Mountainbiketour in den heimischen Bergen
21. Mai 2009, 09:00 Uhr, Wanderung Gowidl-Alm
31. Mai 2009, 08:00 Uhr, Wanderung Bleckwand
Treffpunkt: Bahnhof Pettenbach

Nähere Infos im Schaukasten oder unter www.pettenbach.naturfreunde.at
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Gemeinde und Pfarre gratulieren ...

Für alle, die jetzt auf eine 
sparsame Erdgas-Heizung 
umstellen, gibt es das Ener-
gie-Spar-Paket: erdgas oö. 
und führende Heizgeräte-Her-
steller bieten damit attraktive 
Förderungen für den Umstieg 
auf eine moderne, effi ziente 
Erdgas-Heizung in Kombina-
tion mit einer Solaranlage: bis 
zu € 1.630,--; mit Landesför-
derung sind es dann sogar bis 
zu € 5.400,--. Häuslbauer, die 
jetzt schon vorsorgen wollen, 
können zusätzlich den 50:50-
Vorsorge-Bonus nutzen: Da-
mit zahlt man für die Errich-
tung eines Hausanschlusses 

nur die Hälfte der Kosten, die 
restlichen 50 Prozent bei In-
betriebnahme.

Heimisches Erdgas
Erdgas ist ein natürlich vor-
kommender Energieträger 
und extrem emissionsarm. 
Im Vergleich zu einer alten 
Ölheizung reduziert eine 
Erdgas-Heizung den CO2-
Ausstoß um 44 %, die Schad-
stoffe um mehr als 90 %. Seit 
Beginn der Erdgasversorgung 
in Oberösterreich vor mehr 
als 50 Jahren wird Erdgas 
aus heimischen Sonden ein-
gespeist. Zusammen mit den 

heimischen Erdgasspeichern 
und dem Bezug der Liefe-
ranten aus verschiedenen 
Produktionsstätten, kann die 
Versorgung der Kunden auch 
in Ausnahmefällen gewähr-
leistet werden.

Biogas im Erdgasnetz
In Oberösterreich steht die 
erste Biogas-Einspeisung 
Österreichs. Künftig wird 
Biogas aus der heimischen 
Landwirtschaft die natür-
lichen Erdgas-Vorkommen 
ergänzen und über das Erd-
gasnetz verfügbar sein. Die 
Experten der ENSERV Ener-

gieservice informieren über 
diese zukunftsorientierte En-
ergiegewinnung, aber auch 
über die Vorteile des Ener-
gie-Contractings. Nicht nur 
beim Heizen überzeugt Erd-
gas durch Umweltschonung 
und niedrige Kosten. Auch 
als alternativer Kraftstoff ist 
Erdgas einsetzbar. Es redu-
ziert die Emissionen im Stra-
ßenverkehr und spart bis zu 
50 % der Kosten. Außerdem 
werden Erdgas-Autos mit € 
600,-- Tankgutscheinen, mit 
bis zu € 600,-- NoVA-Bonus 
und durch Gemeindeförde-
rungen unterstützt.

Jetzt Heizung umstellen spart 5.400 Euro

Frau Karoline Mittermair, Pratsdorfstraße 3, zum 80. 
Geburtstag

Die sechs Geschäftsführerinnen der Oö. Tagesmüttervereine 
übergaben am Donnerstag, 5. März 2009 an LH Dr. Josef 
Pühringer und an die Vorsitzende des Petitionsausschusses Frau 
LAbg. Dr.in Kordula Schmidt eine Petition.

Innerhalb der letzten 3 Wochen befürworteten rund 6000 Per-
sonen mit ihrer Unterschrift die Aktion, welche auf die dro-
hende fi nanzielle Ungleichbehandlung von Eltern hinweist, die 
ihre Kinder bei Tagesmüttern betreuen lassen.
Um auf die zu erwartende Benachteiligung aufmerksam zu ma-
chen, sind weitere Aktionen geplant.

5884 Unterschriften für 
Gleichbehandlung der
Betreuung durch Tagesmütter  

RUNDHERUM
Spielen   Schreiben   Schenken 

Bei uns bekommen Sie alles für die Schule. 
Für Schulanfänger bieten wir tolle Aktionen bei 

Schultaschen und Schultaschensets. 

Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich von 
unserem Angebot. Wir beraten Sie gerne. 

Ihr Rundherum-Team 

Kirchenplatz 37, 4643 Pettenbach, Tel.: 07586 20670 

Bezahlte Einschaltung

Herrn Josef Mair, Unterstapfen 4, zum 80. Geburtstag
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Patrick Fuderer erhielt als Lan-
desmeister im Kraftdreikampf 
vom Landeshauptmann das 
Landesmeister-Ehrenzeichen!

Patrick ist 17 Jahre alt und wur-
de wegen seiner erfolgreichen 
Leistungen im Kraftdreikampf 
2008 (zahlreiche Landes - und 
Staatsmeistertitel im Kraft-
dreikampf und Bankdrücken) 
heuer in den Kader in die Nati-
onalmannschaft aufgenommen 
und wird heuer mindestens 2 x 
bei internationalen Bewerben 

als Jugendathlet im Kraftdrei-
kampf Österreich vertreten!
Am Samstag, 28. März 2009 
war in Haid die Landesmei-
sterschaft im Kraftdreikampf.

Patrick drückte
107,5 kg Bankdrücken
170 kg    Kreuzheben
175 kg    Kniebeuge
Gesamt: 452,5 kg 
 
LANDESMEISTER im Kraft-
dreikampf in der Gewichts-
klasse - 67 kg!

Pettenbacher erhielt das Landesmeister-Ehrenzeichen!

Die Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) warnt bereits 
seit Ende der 90er-Jahre vor 
einer weltweiten Grippewel-
le (Infl uenza-Pandemie), die 
sich ohne Vorbereitungsmaß-
nahmen rasant ausbreiten und 
viele Opfer fordern könnte, 
wie die letzten großen Pan-
demien des 20. Jahrhunderts 
(Spanische Grippe 1918, Asia-
tische Grippe 1957, Hongkong 
Grippe 1968).
Aus diesem Grund wurden alle 
Staaten von der WHO aufge-
fordert, nationale Krisenpläne 

zur Bewältigung einer Infl uen-
za-Pandemie zu erstellen. 2005 
wurde vom Bundesministeri-
um für Gesundheit und Frauen 
der „Infl uenza-Pandemieplan 
– Strategie für Österreich“ 
entwickelt. Auf Länderebene 
wurde zur Umsetzung dieses 
nationalen Rahmenplanes von 
einer Arbeitsgruppe, in die 
Vertreter der wichtigsten Ein-
richtungen des Gesundheits-
bereiches eingebunden waren, 
unter Leitung der Landessani-
tätsdirektion der vorliegende 
„Medizinische Infl uenza-Pan-

demieplan Oberösterreich“ 
erstellt.
Ziel des „Medizinischen Infl u-
enza-Pandemieplanes Oberö-
sterreich“ ist es, durch rasches 
und koordiniertes Vorgehen 
im Pandemiefall und durch 
entsprechende Vorsorgemaß-
nahmen die Zahl der Erkran-
kungen möglichst gering zu 
halten und die medizinische 
Versorgung in Oberösterreich 
sicherzustellen.

Den Österreichischen Infl uen-
za-Pandemieplan fi nden Sie 

auf der Homepage des Bun-
desministeriums für Gesund-
heit unter dem Punkt Startseite 
- Gesundheit - Krankheiten 
- Übertragbare Krankheiten - 
Infektionskrankheiten 

Wenn Sie Fragen dazu haben, 
wenden Sie sich bitte an:
Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Soziales und Ge-
sundheit, Abteilung Gesund-
heit, Bahnhofplatz 1, 4021 
Linz, Tel.: (0732) 77 20-142 
01, Fax (0732) 77 20-21 43 55, 
E-Mail: ges.post@ooe.gv.at 

Grippepandemie

Wir gratulieren dem 1. Koch- und Kellner Lehrling im Gast-
haus Hofwirt Maria Grassner zum sehr guten Erfolg bei 
der Lehrabschlussprüfung. 

Gratulation
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ETZI-HAUS Baumanagement GmH, Lambacher Straße 40, 4655 Vorchdorf

Tel. 07614/71797-0, www.etzi-haus.com

VERANSTALTUNGEN 2009:

Im ETZI-HAUS Kompetenzzentrum werden dem Interessenten über 600 Fotos 
von bereits errichteten Häusern und Objekten - gereiht nach verschiedener 
Architektur - präsentiert.

- vom Bungalow, Ein- und Mehrfamilienhaus bis hin zur Apotheke, Arztpraxis
  und Büro- und Dienstleistungszentrum,

- vom vorgegebenen Typenhaus oder nach einer gemeinsam mit dem Kunden
  erstellten Wunschhaus-Checkliste,

- von der kostengünstigen Standardplanung bis zur modernen Architekturplanung

bei ETZI-HAUS ist alles möglich!

Einreichpläne inkl. Energieausweis werden bereits ab € 1.900,00 angeboten.

www.etzi-haus.com

KAUM ZU GLAUBEN -
 ABER WAHR!

EIN ETZI-ZIEGELHAUS 

IST BEI GLEICHER LEISTUNG

NICHT TEURER 

ALS EIN FERTIGTEILHAUS!

- Bauherrn-Infotag am Sa. 09.05.2009
 (Bitte um telefonische Voranmeldung)

- Hausmesse im Juni 2009

Bezahlte Einschaltung
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Veranstaltungskalender Mai 2009

MARTIN MORO
OPENAIR KONZERT

am Adelsmayrhof

15. Mai 2009
20.00 Uhr

Schachadorf 36
4552 Wartberg

07588 7452   www.leben-mit-zukunft.at

Sie sind herzlich eingeladen zum Tag des offenen 
Hausateliers von Gerlinde Probst-Freller
PAN-ART-MALEREI auf Papier und Leinwand

Samstag, 16. Mai 2009 ab 14:00 Uhr
Sonntag, 17. Mai 2009 ab 9:00 Uhr

Wo?
Auweg 7, 4643 Pettenbach

Bei Schönwetter kann mit 
PanArt-Farben experimen-
tiert werden (Kinder ab 9 
Jahren) – es entsteht 1 Bild 
mit Passepartout

Für Erfrischung ist ge-
sorgt!

Ich freu mich auf Ihren/euren/deinen Besuch!
Gerlinde Probst-Freller, PanArt-Malerin
E-Mail: almo@aon.at

Tag des offenen
Hausateliers

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter 
Sa.  02.05. 08.30-11.00 Muttertagsbauernmarkt  Arkadengang der Marktgemeinde Bauernmarkt Pettenbach  
Sa. 02.05. - 10.05. 10.00-12.00 Sonderausstellung: Muttertag Museum Bartlhaus Museum Bartlhaus/Landesausstellung 2009 
So. 03.05. 08.15 Florianimesse Wallfartskirche Magdalenaberg Pfarre Magdalenaberg 
So. 03.05. 08.15 Florianimesse + Heldengedenksonntag Pfarrkirche Pettenbach  Pfarre Pettenbach  
So. 03.05.-25.10 10.00-12.00 Kinder arbeiten kreativ im Museum Museum Bartlhaus Museum Bartlhaus 
Mi. 06.05. 09.00 Senioren Radfahren  Treffpunkt: Bahnhofskreuzung Seniorenbund Pettenbach 
Mi. 06.05. 14.00 Start Schulprojekt der Erdapfel und seine Stärke(n) HS Pettenbach/Landesausstellung 2009 
Fr. 08.05. 12.00 Mutter- und Vatertagsfeier Gasthaus Knappenbauernwirt Pensionistenverband Pettenbach 
Fr.  08.05. 14.00 Muttertagsfeier  Benediktisaal Seniorenbund Pettenbach 
Fr. 08.05. 15.00 Angelobungsfeier, Anschließend Köstlichkeiten aus der Feldküche Fußballplatz Pettenbach  Marktgemeinde Pettenbach  
Fr. 08.05. 20.00 Maiandacht, Baun Kapelle Baun Kapelle Pfarre Magdalenaberg 
Sa. 09.05. 20.00 DRUMS4YOU Pfarrzentrum Pettenbach  Landesausstellung 2009 
Di. 12.05. 13.00 Wanderung in Grünau Teffpunkt: Klösterl Pensionistenverband Pettenbach 
Mi. 13.05.   9. Bez. Meisterschaft im Kegeln Micheldorf Sportcasino Seniorenbund Pettenbach 
Fr. 15.05. 20.00 Maiandacht Botenmann Kreuz Pfarre Magdalenaberg 
Fr. 15.05.   Landeswanderung Linz Urfahranermarkt Näheres im Schaukasten  Seniorenbund Pettenbach 
Sa. 16.05. 10.00 Firmung Pfarrkirche Pettenbach  Pfarre Pettenbach  
Sa. 16.05. ganztags Bezirksmeisterschaft Turnen  große + kleine Turnhalle  Union Turnen  
Sa. 16.05.-08.06. 10.00-12.00 Sonderausstellung: Erstkommunion - Firmung Museum Bartlhaus Museum Bartlhaus/Landesausstellung 2009 
Sa. 16.05. 09.00 Frühlingsspaziergang für Koch und Gärtner aus Leidenschaft Gärtnerei Strasser - Pettenbach Landesausstellung 2009 

So. 17.05. 20.00 Konzert für Genießer Pauckenmesse Pfarrkirche Magdalenaberg  Marktgemeinde Pettenbach / 
Landesausstellung 2009 

Mi. 20.05. 21.00 Experience GH Knappenbauernwirt Verein Experience 
Do. 21.05 08.15 Christi Himmelfahrt Wallfartskirche Magdalenaberg Pfarre Magdalenaberg 
Do. 28.05. 08.00 Tagesfahrt nach Maria Schnee Abfahrt Eskalero Seniorenbund Pettenbach 
Sa. 30.05. 14.00 Pfingstfest - Brauchtum, Tradition, Musik, Tanz Museum Bartlhaus  Wirtschaft Pettenbach/Landesausstellung 2009 
Sa. 30.05. 20.15 Film: Der Knochenmann Saal der Musikschule Pettenbach  Kulturkreis Pettenbach  
So. 31.05. 08.15 Pfingstsonntag Wallfartskirche Magdalenaberg Pfarre Magdalenaberg 
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RAHMENPROGRAMM
PETTENBACH
IM ALMTAL

Ankündigungssignal
Meldung an den Höchstanwesenden
Bundeshymne und Abschreiten der Front
Flaggenparade
Begrüßung durch Bürgermeister Schuster
Choral
Segen der Militärpfarrer
Marsch “I1 Ferro”
Ansprache Brigadier Mag. Prader
Hessenmarsch
Ansprache Landeshauptmann Dr. Pühringer
Festfanfare

Treuegelöbnis

Landeshymne
Umgruppierung der Militärmusik

Große Flaggenparade der Militärmusik OÖ

Bitten um weitere Befehle

APRIL und MAI KuKuK
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Pettenbach

APRIL:

MAI:
14 Uhr- HS Pettenbach - school&more - Start Schulprojekt
“DER ERDAPFEL UND SEINE STÄRKE(N)”

15 Uhr - Sportanlage Pettenbach (Almtal Arena):

20 Uhr - Pfarrhof Pettenbach - Bedediktisaal

Ausführend: 1 Klasse HS, begleitende Fächer:
Ernährung- Hauswirtschaft, Biologie & Kunst, Informatik....
Einlegen - Pflegen - Forschen - Ernten - Kochen - Genießen
Wissenschaftliche und praktische Erkenntnisse begleitend
durch das Jahr

Angelobungsfeier der Soldaten, anschließend: “KÖSTLICHKEITEN
AUS DER FELDKÜCHE” Militärkommando OÖ

“DRUMS4YOU” - Leitung Kapellmeister Max Murrauer ein
Ohrenschmaus einer faszinierenden Klangwelt
von Marimba, Xylophon, Vibraphon, Schlagzeug
u. Percussion - Gemütlicher Ausklang mit dem KuKuK - Genussteller

Do. 30.4 10 Uhr
Eröffnung Rahmenprogramm Pettenbach
BARTLHAUS, SCHRIFT- und HEIMATMUSEUM

-
-

- Kochbuch- und Kalligraphieausstellung zum Thema “Mahlzeit”
Genusswanderweg “Am Wasser - im Wasser - die Alm”
Kneippstation an der Alm- Kleinwasserkraftwerk

- Themenacker “der Erdapfel und seine Stärke(n)”
Alte und neue Erdäpfelsorten, kleines Erdäpfelmuseum
im Erdäpfelhof Ranklleiten

Sa.16.5. 9 Uhr - Gärtnerei Schuster Strasser Pettenbach
“FRÜHLINGSSPZIERGANG FÜR KÖCHE,
GÄRTNER & GENIESSER AUS LEIDENSCHAFT”
geführte Kräuterwanderung am Genusswanderweg
ab 11 Uhr - Sehen, hören, riechen und verkosten von Köstlichkeiten
und Besonderheiten aus Nutz-, Kräuter-, Beeren- u. Ziergarten

So. 17.5. 20.Uhr - Pfarrkirche Magdalenaberg: Konzert für “Genießer”
PAUKENMESSE (Joseph Haydn) - EXULTATE JUBILATE
(W.A.Mozart)
Jennifer Davison, Camerata Vocalis, Bertholdchor
Kulinarium: Maibowle und Pauckenbrote

Sa. 30.05.ab 14 Uhr - PFINGSTFEST - Brauchtum, Tradition, Musik & Tanz
Pettenbachs Wirtschaft präsentiert sich und den Almtaler
Genusskorb und bittet zum öffentlichen Stammtisch rund um
das Schrift- u. Heimatmuseum Bartlhaus.
Landesausstellungsbier der Schlossbauerei Eggenberg

Mi. 6.5.

Fr. 8.5.

Sa. 9.5.

ANGELOBUNG

Programm

Ab 12.30 Uhr: Information- und Waffenschau

14.00 Uhr:

Der Militärkommandant von Oberösterreich,

der Kommandant der 4. Panzergrenadierbrigade,

und

der Bürgermeister der Marktgemeinde Pettenbach

erlauben sich zur

der Soldaten des Einrückungstermines April 2009

mit anschließend

am

Sportplatz in Pettenbach

herzlich einzuladen

Generalmajor Mag. Kurt Raffetseder,

Brigadier Mag. Robert Prader

Oberstleutnant Friedrich Schuster

Angelobungsfeier

Großer Flaggenparade

Freitag, 8. Mai 2009 um 14.00 Uhr

.


